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Greifvogelschutzsta?on		
	
In	der	Greifvogelschutzsta5on	hat	sich	wieder	ei-
niges	getan.	Herr	Holz	hat	mit	Unterstützung	von	
Herrn	Liesendahl,	Herrn	Koch,	Herr	Knipper	und	
Herrn	Caspers	eine	Auswilderungsvoliere	saniert.	
Die	Holzkonstruk5on	war	zum	Teil	marode	und	
der	Boden	musste	gegen	das	Eindringen	von	Fuchs	
und	Marder	abgesichert	werden.		

Die	sanierte	Auswilderungsvoliere	kann	direkt	mit	
einem	Neuzugang	belegt	werden.	Am	letzten	Mai-

Wochenende	brauchte	die	TierreMung	der	Feuer-
wehr	zwei	junge	Waldohreulen.		

Diese	waren	von	Spaziergängern	im	Sportpark	in	
Müngersdorf	gefunden	worden.	Die	Jung5ere	sind	
gesund	und	werden	nun	in	der	Sta5on	großgezo-
gen	und	später	wieder	ausgewildert.	

Unsere	beiden	Prak5kan5nnen,	Kerima	und	Bian-
ca	Standt,	werden	sich	in	ihrer	dreimona5gen	
Prak5kumszeit	nicht	nur	um	den	Neuzugang,	son-
dern	auch	um	unsere	Dauergäste	liebevoll	küm-
mern.			
Das	Team	der	Greifvogelschutzsta5on	freut	sich	
über	Ihren	Besuch	an	den	offenen	Sonn-	und	Fei-
ertagen.	An	dieser	Stelle	ganz	herzlichen	Dank	an	
die	Ehrenamtler*innen	die	das	ermöglichen.	
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SchutzgemeinschaB	Deutscher	Wald	Köln	e.V.		
Freundeskreis	Haus	des	Waldes	Köln	e.V.

Sehr	geehrte	Freunde	und	Förderer	der	Schutz-
gemeinscha4	Deutscher	Wald	Köln	e.V.	und	des	
Freundeskreises	Haus	des	Waldes	e.V.,		

ich	freue	mich,	dass	wir	Ihnen	wieder	eine	neue	
Ausgabe	unserer	SDW/HDW	MiEeilungen	über-
reichen	können.	Ich	würde	mich	freuen,	wenn	Sie	
an	den	angekündigten	Veranstaltungen	teilneh-
men	würden.	BiEe	berichten	Sie	auch	Interessier-
ten	hierüber.	

Mit	freundlichen	Grüßen		
Dr.	Joachim	Bauer	

SDW/HDW	MITTEILUNGEN
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Heidefest	am	1.	Mai	
Zum	1.	Mai	laden	die	auf	Gut	Leidenhausen	an-
sässigen	Vereine	und	Ins5tu5onen	zum	Heidefest	
ein.	In	diesem	Jahr	waren	weitere	Aussteller	und	
Anbieter	vertreten,	so	dass	auch	der	Lindenhof	
mit	einbezogen	wurde.	Die	Schutzgemeinscha[	
Köln	und	der	Freundeskreis	haben	wieder	ein	um-
fangreiches	Informa5onsprogramm	angeboten.	

Die	Greifvogelschutzsta5on	war	geöffnet	und	das	
Team	stand	für	Fragen	der	Besucher	zur	Verfü-
gung.	Ein	Falkner	mit	einem	Uhu	zog	natürlich	die	
Aufmerksamkeit	vor	allem	der	Kinder	auf	sich.	Die	
Waldschule	war	ebenfalls	für	Interessierte	geöff-
net	und	die	drei	Lehrerinnen	haMen	alle	Hände	
voll	um	die	vielen	Fragen	der	Besucher	zu	beant-
worten.	
Unter	dem	Vordach	des	Haus	des	Waldes	haMen	
die	Ehrenamtler*innen	einen	Infostand	aufgebaut	
und	für	die	Gäste	Kaffee	und	selbst	gebackene	
Waffeln	zubereitet.	Der	Andrang	war	so	groß,	dass	
der	gesamte	vorbereitete	Teig	verarbeitet	wurde.	
Insgesamt	war	es	bei	bedecktem	WeMer	eine	gute	
Veranstaltung	für	unsere	beiden	Vereine.	Eine	
Vielzahl	von	Interessierten	die	nun	in	unseren	Ver-
teiler	aufgenommen	werden,	konnten	wir	mit	un-
serem	Infostand	erreichen.	Den	Ehrenamtler*in-
nen	ganz	herzlichen	Dank	für	die	tolle	Unterstüt-
zung.		

Neues	aus	der	Waldschule	
Die	16	Jahre	alte	Schülerin	Anna	Ling	aus	Detroit,	
USA	hat	während	des	Aufenthalts	bei	ihrer	Ver-
wandtscha[	in	Köln	auch	die	Waldschule	Gut	Lei-
denhausen	besucht.	Unter	anderem	begleitete	
Anna	dabei	den	Unterricht	einer	Flüchtlingsklasse.	
Im	Rahmen	einer	Projektarbeit	hat	Anna	ein	
Übungshe[	für	deutsch	lernende	Besucher	der	

Waldschule	erstellt,	für	das	sie	seitens	der	Deut-
schen	Schule	in	Ann	Arbor	als	bestes	Projekt	aus-
gezeichnet	wurde.	Die	Druckkosten	hat	sie	zuvor	
durch	einen	Lebkuchenherz-	Verkauf	zu	Valen5ns-
tag	erarbeitet.	
Ihre	kleine	Fantasiegeschichte	über	den	Käfer	soll	
Kindern,	die	Deutsch	als	Zweitsprache	lernen,	auf	
spielerische	Weise	den	Zugang	zur	Sprache	und	
zur	Natur	ermöglichen.		

Die	Kinder	der	Waldschule	helfen	den	Bodenbrü-
tern	beim	Nestbau!	Und	sollte	uns	einmal	ein	
Schauer	überraschen,	haben	wir	gleich	noch	einen	
Unterschlupf	für	uns	gebaut!	In	jedem	Fall	gehen	
wir	heute	dreckig	nach	Hause.	Und	glücklich!	
Ch.	Kirsch	

Ausflug	zum	Kloster	Knechtsteden	
Das	WeMer	versprach	am	Morgen	keine	schöne	
Exkursion	nach	Kloster	Knechtsteden.	Dort	ange-
kommen	kam	die	Sonne	heraus	und	die	Gruppe	
von	20	Teilnehmern	haMe	einen	interessanten	und	
lehrreichen	NachmiMag.	Ein	Mitarbeiter	der	biolo-
gischen	Sta5on	Kreis	Neuss	führte	uns	über	die	
weitläufige	Anlage	des	Klosters.	Im	MiMelpunkt	
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stand	die	weitläufige	Obstwiese	von	ca.	4,5	ha	
Größe	auf	der	etwa	300	Obstbaumsorten	behei-
matet	sind.	Die	Pflege	und	Unterhaltung	wird	
durch	die	biologische	Sta5on	durchgeführt,	die	zur	
Pflege	der	Wiesen	eine	Herde	von	ca.	25	gehörn-
ten	Heidschnucken	einsetzt.		
Für	unsere	Arbeit	auf	der	Obstwiese	in	Leidenhau-
sen	bekamen	wir	eine	Menge	Anregungen	und	
konkrete	Tipps.	Aber	auch	viele	Informa5onen	
über	die	Geschichte	und	die	Entwicklung	der	Klos-
teranlage	machten	die	kleine	Exkursion	in	das	Um-
land	von	Köln	zum	tollen	Erlebnis.	

Ausstellungseröffnung	
Künstler*innen	des	Kölner	Malerkreises	sind	zu	
Gast	im	Haus	des	Waldes	Köln.	Der	erste	AbschniM	
einer	dreiteiligen	Ausstellung	verschiedener	Arbei-
ten	wurde	nun	mit	einer	zweiten	Ausstellungser-
öffnung	abgeschlossen.	Beim	zweiten	Teil	stellen	
sechs	Künstler*innen	ihre	sehr	unterschiedlichen	
Arbeiten	aus,	die	sich	auf	verschiedener	Weise	mit	
dem	Thema	Natur	befassen.	Die	Vorsitzende	des	
Vereins	Frau	Susanne	Fritsch	hob	in	Ihrer	Begrü-
ßung	vor	allem	diese	Unterschiedlichkeit	hervor	
und	dankte	gleichzei5g	den	Ehrenamtler*innen	
unseres	Vereins	für	die	Unterstützung	zur	Ausstel-
lungseröffnung.	Unser	Kurator	Max	Wolters	haMe	
sich	bei	dieser	Ausstellung	eine	ganz	besondere	
Hängung	ausgedacht,	bei	der	die	einzelnen	Arbei-
ten	besonders	zur	Geltung	kommen.		
Die	nächste	Ausstellungseröffnung	der	„Natur-Ma-
ler“	findet	am	05.07.2019	um	18:00	Uhr	staM.	

Waldpflege	in	Köln	
Die	Forstverwaltung	Köln	setzt	schon	seit	vielen	
Jahren	Rückepferde	zur	Bewirtscha[ung	des	Köl-
ner	Erholungswaldes	ein.	Diese	nachhal5ge	und	

bodenschonende	Methode	zum	Vorziehen	von	
Baumstämmen	hat	in	vielen	anderen	Großstädten	
Aufmerksamkeit	gewonnen.	Nun	ist	ein	spannen-
der	Ar5kel	auf	der	Internetseite	der	Deutschen	
welle	erschienen.	
hMps://www.dw.com/de/nachhal5ge-forstwirt-
scha[-pferdekra[-staM-maschine-40/a-48544960	

Veranstaltungen	

Freitag	17.05.2019,	16:00	–	19:00	Uhr	-	Malkurs-
Malen	auf	Holzscheiten	
Verbindliche	Anmeldung	unter	der	Telefonnum-
mer:	02203/39987	oder	per	Mail	unter	Nennung	
des	Termins	an	sdw-nrw-koeln@netcologne.de	
Leitung:	HDW,	Wolfgang	Schieffer	(Waldmaler)	
Treffpunkt:	Haus	des	Waldes,	Gut	Leidenhausen	

Samstag	18.05.2019,	9:00-13:00	Uhr	–	Mähen	
mit	der	Handsense,	Anfängerkurs	
Teilnehmerbeitrag:	50	€/Person,	BiMe	überwei-
sen	Sie	den	Betrag	nach	der	Anmeldebestä5-
gung.	Verbindliche	Anmeldung	unter	Telefon	
02203/39987	oder	per	Mail	unter	Nennung	des	
Termins	an	sdw-nrw-koeln@netcologne.de	
Leitung:	Stefan	Markel,	Sensenschule	
Treffpunkt:	Obstmuseum,	Gut	Leidenhausen,	Kar-
täuserhäuschen	

Sonntag	26.05.2019,	15:00	Uhr	–	Familienwan-
derung:	Erholungsgebiet	Leidenhausen	
Die	Wanderung	für	die	gesamte	Familie	führt	
durch	das	abwechslungsreiche	Erholungsbiet	um	
das	Gut	Leidenhausen.	Leitung:	Max	Wolters	
(SDW)	und	Kölner	Eifelverein	e.V.	
Treffpunkt:	Innenhof	Gut	Leidenhausen	

Samstag	01.06.2019,	9:00-13:00	Uhr	–	Mähen	
mit	der	Handsense,	Anfängerkurs	
Verbindliche	Anmeldung	unter	Telefon	
02203/39987	oder	per	Mail	unter	Nennung	des	
Termins	an	sdw-nrw-koeln@netcologne.de	
Leitung:	Stefan	Markel,	Sensenschule
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Impressum:		
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Gut	Leidenhausen,	51147	Köln		•		Vereinsregister-Nr.	Köln	10012	
Freundeskreis	Haus	des	Waldes	Köln	e.V.		

Gut	Leidenhausen,	51147	Köln		•		Vereinsregister-Nr.	43	VR	8614 
www.sdw-nrw-koeln.de		•		www.hausdeswaldeskoeln.de		
sdw-nrw-koeln@netcologne.de		•		Tel.	02203	39987	

Entsprechend	der	DSGVO	können	Sie	den	Erhalt	der	SDW/HDW	
MiMeilungen	jederzeit	widerrufen	und	die	Löschung	ihrer	persönli-

chen	Daten	einfordern.			
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